
 

Tagtraum eines Filmrissexperten 
 
 
Edüm, edüm, gillöv edüm. Denke ich leise und zwar Rückwärts. THINKING SUCKS! 
Mein Verstand: Virtuell verteilt hier über den ganzen Bahnhof [glitschiger Moloch wie eine 
homegrown Hydrokultur] wo Teile der artverwandten Rasse "eventsüchtiger 
Verdrängungskünstler" verzweifelt nach dem Sinn des Lebens suchen. 
 
Rezeptfreies Glotzen! Bin ich der Ehrenvorsitzende der Village People? Was  
vergessen beim schließen des Hosenschlitzes? Autogramm?  
Brauche Downloadbutton für imaginäre Trennwandsequenzen. JETZT. 
Ästhetische Suche nach Teilaspekten mit dem fieberhaften Hang zu Begrifflichkeiten. 
 
     First aid: Lysergsäure intravenös, um Konditionierungen zu defragmentieren = [großes  

      Wissen auf kleinem Format]. 
 
Lysergsäure war in der Bahnhofsapotheke leider nicht vorrätig. Lange Augenblicke stauen 
sich unverhüllt - dann endlich ein Déjà-vu! Weiblicher Körper ohne unnötige Eiterherde 
(wahrscheinlich selbständige Gerüstbauerin der Gattung nachtaktives Säugetier). 
 

      Empfohlene Systemvoraussetzungen: Subtiles Gemüt + einen Haufen Gutgläubigkeit. 
 
Vor Nachtblindheit und dressierter Begierde: Will SIE (Name von der Redaktion geändert) 
als Nutztier in meine Befehlsgewalt. Zweideutig dreidimensionale Verbalerotik. Doch SIE 
elementar gelangweilt nach meinem orgastischen Notruf. Lasse mir nichts anmerken! Zwinge 
mich zum Atmen, um das Trauma bei Burger King zu bewältigen. Spüre intuitiv – meine 
Familienplanung ist noch nicht abgeschlossen. Irgendwann werde ich wieder eine Katze 
haben. Zum Glück gibt’s dafür ja keinen Vaterschaftstest. 
 

 
Spezielle Rückschlüsse? Danke der Nachfrage! 

Sonst nichts? Ein Zufall … STOPP! 
 


